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Telegraphische Depeschen
Berlin 31 März Der Bundesrath hielt am Sonn

abend den 29 März c eine Plenarsitzung in welcher theils
der Reichskanzler theils der staatsminister Hosmann den
Vorsitz führte Es wurde berathen über den Antrag betref
fend die Regelung des Gütertarifwesens auf den deutschen
Eisenbahnen Die Beschlußfassung wurde noch ausgesetzt
Borlagen betreffend die Uebersicht über den Stand der fran
zösischen Kriegskostenentschädigung und betreffend die Entwürfe
von Gesetzen über 1 die Erhöhung der Brausteuer und 2
die Erhebung der Brausteuer wurden den bezüglichen Aus
schüssen überwiesen Zur Vorlage kam das Schreiben des
Präsidenten des Reichstags über die Beschlüsse des Reichstags
zu dem Entwurf eines Gesetzes wegen Feststellung des Reichs
haushaltsetats für 1879/8 Der Gesetzentwurf nebst Etat
wurde nach den Beschlüssen des Reichstags genehmigt Dc s
Gleiche fand statt bezüglich der Gesetzentwürfe wegen Abände
rung der Gesetze über den Reichs Jnvalidenfonds und wegen
Aufnahme einer Anleihe Auf Bericht der Ausschüsse für
Elsaß Lothringen und für Rechnungswesen wurde sodann der
Gesetzentwurf wegen Feststellung des Landeshaushalts Etats
von Elsaß Lothringen für 1879/80 mit den vom Landes
ausschuß für Elsaß Lothringen beschlossenen Aenderungen ge

nehmigt Endlich wurde eine den Zolltarif betreffende Ein
gabe zur Kenntniß der Versammlung gebracht

Köln 31 März Der erste Zivilsenat des hiesigen
Appellations Gerichtshofes hat in seiner heutigen Sitzung die
Ägenchumsklage des erzbischöflichen Stuhles bezüglich des
erzbischöflichen Palastes sowie die Eigenthnmsklage des Dom
kapitels bezüglich mehrerer Häuser welche beide Klagen in
erster Instanz zu Gunsten der Kläger entschieden worden
kostenfällig abgewiesen

Wien 30 März Die Montagsrevue schreibt der
Vorschlag Rußlands die Vollmachten der europäischen Kommis
sion in Ost Rumelien zu verlängern und dem von der Pforte
einzusetzenden Gouverneur zur Aufrechterhaltung der Ruhe und
Ordnung ein gemischtes Truppenkontingent zur Verfügung zu
stellen dürfe als von allen Mächten im Prinzipe angenommen
betrachtet werden

Wien 31 März Meldungen der Polit Korresp
aus Konstantinopel vom 30 d Die internationale Kom
mission in Philippopel hat die Berathung des Statuts für
das Fürstenthum Bulgarien beendigt und wird sich behufs
Revision desselben nach Konstantinopel begeben Der
griechische Gesandte Eondouriotis ist von seiner Regierung
nach Athen berufen worden

Pest 31 März Heute fand die Schlußsitzung der
ungarischen Delegation statt Der Sektionschef im Ministe
rium des Auswärtigen v Orczh legte die sanktionirten
Beschlüsse der Delegation vor und sprach der Delegation für

ihre Thätigkeit den Dank des Kaisers sowie denjenigen der
Regierung aus Der Präsident der Delegation Szlavy
hielt die Schlußrede und hob in derselben hervor daß die
Mitglieder der Delegation wenn auch nicht in der Ueber
zeugung so doch in dem Wunsche übereinstimmten daß die
von der Regierung befolgte Politik und die gebrachten
Opfer heilsame Früchte bringen würden Sodann gedachte
der Redner unter lebhafter Zustimmung der Versammlung
mit Dankesworren der allgemeinen Hilfeleistung anläßlich
der Szegediner Katastrophe Unter Eljenrufen auf den
Kaiser wurde die Sitzung geschlossen

Petersburg 31 März Die Agence Russe be
spricht das Projekt einer gemischten Okkupation Ostrumeliens
und sagt es stehe zunächst fest daß dieselbe im Prinzip an
genommen sei Was die Betheiligung an der Okkupation
angehe so hätten Oesterreich England Rußland und die
Türkei dieselbe zugesagt ebenso Italien doch habe dasselbe
einige Vorbehalte gemacht Die definitive Entschließung
Frankreichs sei noch nicht bekannt Deutschland werde sich
nicht an der Okkupation betheiligen Ein Oberbefehlshaber
des Okkupationskorps solle nicht ernannt werden vielmehr
würde jedes Kontingent seinen Befehlshaber haben letztere
würden nach gemeinschaftlichen Instruktionen in ihren respek

tiven Distrikten verfahren der Zweck der Okkupation sei
lediglich der feindliche Zusammenstöße zwischen den Bulgaren

und Türken zu verhindern wie dies s Z mit der französi
schen Okkupation Syriens der Fall gewesen sei

Der deutsche Botschafter General v Schweinitz
begiebt sich demnächst aus Urlaub

Am kaiserlichen Hose ist anläßlich des Ablebens des
Prinzen Waldemar von Preußen eine viertägige Hostrauer
angelegt worden

Kairo 31 März Das hiesige Tribunal hat die
Hypothek welche sich die Gläubiger der Regierung an den
der Domänialanleihe zur Garantie dienenden Gütern hatten
bestellen lassen für rechtlich unwirksam und nichtig erklärt

Reichstag Berlin den 31 März
Am Beginn der heutigen Reichstagsfitzung berichtete

der Präsident v Forckenbeck über die Audienzen in wel
chen das Präsidium dem kaiserlichen und dem kronprinzlichen
Paare die Theilnahme des Reichstages an dem schmerzlichen
Verlust der unser Herrscherhaus betroffen ausgesprochen
hat Die Audienz beim Kaiser fand gestern Nachmittag um
3 Uhr statt unmittelbar darauf diejenige bei der Kaiserin
und heute um 11 Uhr empfing der Kronprinz das Prä
sidium Von den hohen Großeltern wie von dem Vater
des dahingeschiedenen jungen Prinzen wurde das Präsidium
beauftragt dem Hause für seine Theilnahme den tiefge

fühlten Dank auszusprechen Den Kronprinzen hat es be
sonders tief berührt daß die erste Kundgabe der Theil
nahme die er überhaupt empfangen hat die des Reichstages
war welche ihm durch den telegraphischen Sitzungsbericht
übermittelt wurde

Auf der heutigen Tagesordnung stand die erste Bera
thung der Wucheranträge des Centrums und der Konserva
tiven Zuerst begründete Reichensperger in sehr aus
führlicher Weise seinen Antrag worauf Herr v Klei st
Retzow das Wort nahm um den konservativen Antrag zu
empfehlen Nach der erschöpfenden Erörterung welche der
Gegenstand schon allseitig erfahren hat konnten beide Redner
zur Begründung ihres Standpunktes nichts Neues anführen
Die Ausführungen der beiden Antragsteller konnten nur
dazu dienen wie schon die beiden Anträge selbst in ihrem
Widerstreit die großen ja unüberwindlichen Schwierigkeiten
aus s Neue zu illustriren welche sich der gesetzgeberischen
Verwirklichung des Wunsches unredliche Wuchergeschäfte aus
zuschließen entgegenstellen Die Abgeordneten Freund und
Dreyer legten diese Schwierigkeiten ausführlich dar

Am Bundesrathstische nahm der Staatssekretär Fried
berg das Wort doch konnte er da der Bundesrath zu
der vorliegenden Frage noch nicht Stellung genommen nur
seine persönliche Meinung aussprechen Dieselbe ging dahin
daß die bestehende Civilgesetzgebung keine Beschränkung er
leiden dürfe daß aber im Wege einer Modifikation des
Strafgesetzes welches allerdings hinsichtlich des in Frage
stehenden Punktes lückenhaft sei manches in der von den
Antragstellern gewünschten Richtung werde erreicht werden
können Die Modalitäten für ein derartiges Vorgehen wür
den sich im Lause der Kommissionsberathungen leicht finden
lassen Das Hans entschied sich für die Ueberweisung der
Anträge an eine Kommission

Auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung welche
mo rgen stattfindet ist zunächst die Interpellation Witte
betreffend die Beschickung der australischen Ausstellung und
in zweiter Reihe die Berathung des Gesetzes gegen die Ver
fälschung der Nahrungsmittel gesetzt

Berlin 31 März
Se Majestät der König hat den bisherigen Mini

ster für die landwirthschastlichen Angelegenheiten Staats
Minister Dr Frieden thal zum Minister für Landwirth
schaft Domänen und Forsten und den bisherigen Minister
für Handel Gewerbe und öffentliche Arbeiten Staats Mi
nister Maybach zum Minister der öffentlichen Arbeiten
ernannt den letzteren auch mit der einstweiligen Fortfüh
rung der Verwaltung des Ministeriums für Handel und
Gewerbe beauftragt

Der Charlatan
Eine Geschichte aus unseren Tagen von Gustav Höcker

Fortsetzung

Der Geheimrath fuhr sich unmuthig über die Stirn
Er würde dem Charlatan schon längst die Thüre gewiesen
haben hätte ihm nicht beständig seine trostlose Lage vorge
schwebt die sich durch den Abbruch dieser Unterhandlung
möglicherweise nur um so rascher entscheiden konnte

In Ihrer Stellung fuhr der Versucher fort ist
die Ihnen drohende Katastrophe geradezu tödtlich Wären
Sie etwa ein großer Geschäftsmann der einen schimpflichen
Bankerott macht die Welt um Hunderttausende betrügt
vielleicht auch eine Menge kleiner Gewerbsleute an den
Bettelstab bringt so würde dies weniger zu sagen haben
denn Sie könnten sich mit einer runden Summe die zu
einer angenehmen Existenz ausreicht zurückziehen oder über
kurz oder lang Ihr Geschäft von Neuem beginnen wie dies
ja fast täglich vorkommt Aber Sie sind ein hoher Beam
ter Ihre Stellung in der Welt ist nicht auf Fonds gegrün
det die steigen und fallen können fondern auf die Ehre
die vor den Augen der Welt wenigstens unwandel
bar fest stehen muß Sie besitzen die Achtung und das
Vertrauen Ihres Fürsten die höhere Gesellschaft nennt Sie
mit Stolz den Ihrigen und nun stellen Sie sich vor
wird plötzlich vor den Augen der Nachbarschaft Ihr ganzer
kostbarer Hausrath fortgeführt und unter den Hammer ge
bracht Sie sind ein ruinirter Mann und die Welt erzählt
sich daß all der Glanz Ihres Hauses die Fleckenlosigkeit
Ihres Namens schon seit geraumer Zeit nichts als das
Gnadengeschenk eines Wucherers war Wird Ihnen jener
Rest von Ehre den man Ihnen nicht rauben kann ferner
noch gestatten den Vertrauensposten im Rathe des Staates
einzunehmen Wird Ihre Pension genügen Ihren noch un
versorgten Kindern dereinst eine Lebensstellung zu geben
die ihrer Erziehung und den Ansprüchen die Sie selbst in
ihnen genährt haben angemessen ist Was Ihrem Herzen
aber vielleicht nicht minder wehe thun wird ist daß man
Sie nicht blindlings verdammen wird Man wird nach den

Ursachen suchen die von langer Hand her Ihren Sturz
vorbereitet haben und wird vielleicht ein hartes Urtheil über
eine Verstorbene fällen deren Andenken Ihrem Herzen über
Alles theuer ist

Schweigen Sie Schweigen Sie rief der Geheim
rath außer sich denn die raffinirte Schilderung des Ver
führers war nur zu wahr und berührte die empfindlichsten
Saiten im Herzen des zur Verzweiflung getriebenen Mannes

Mit welchen Garantieen, frug der Geheimrath nach
dem er lange mit sich selbst gekämpft hatte können Sie die
mir in Aussicht gestellte Hilfe belegen

Mit den sichersten die sich in diesem Falle denken
lassen, versetzte Doktor Munck indem er seine Brieftasche
hervorzog und derselben verschiedene Papiere entnahm die er
dem Geheimrath zeigte Es waren dessen sämmtliche Wech
sel worunter auch die mit Protest belegten nebst den daran
gehefteten Wechselklagen

Der Geheimerath warf einen fast verzehrenden Blick
auf die verhängnißvollen Dokumente an denen sein und der
Seinigen Wohl und Wehe ja das unbefleckte Andenken sei
ner verstorbenen Gattin hing

Und wenn ich Ihre Bedingung erfülle, frug er zö
gernd sind diese sämmtlichen Papiere dann mein

Der Preis ist hoch, entgegnete Doktor Munck nach
denklich indessen er sei Ihnen zugestanden

Und nun erklären Sie sich näher was ich zu thun
habe, forderte der Geheimrath den Charlatan mit einer
gewissen Hast auf als fürchte er daß ihn die Reue über
raschen könne und er so schnell wie möglich über die Sache
hinwegkäme

O, entgegnete Doktor Munck lächelnd es braucht
nur einem Ihrer Familienangehörigen eine gefährliche Krank
heit angedichtet zu werden Bei Ihrem Sohne wird dies
nicht angehen

Nimmermehr
Aber Sie haben eine Tochter in einem noch ziemlich

kindlichen Alter Diese vertrauen Sie der Behandlung des
Doktor Baldamus an befolgen was dieser verordnet
und das Uebrige findet sich

Noch Eines, rief der Geheimrath plötzlich von einem

Gedanken beunruhigt ist das von Ihnen erfundene Mittel
unter allen Umständen unschädlich Ich frage nicht nur
um meines Kindes willen ich frage auch um der Tausende
willen welche sich durch meme meine Täuschung verlei
ten lassen werden es zu gebrauchen

Hier ist die beglaubigte Analyse eines angesehenen
Fachmannes, gab Doktor Munck zur Antwort und händigte
dem Geheimrath ein gedrucktes Gutachten über das Zauber
elixir ein worin eine wissenschaftliche Autorität die vollkom
mene Unschädlichkeit desselben bestätigte

Er gab dasselbe nachdem er es gelesen zurück und
Doktor Munck erhob sich zum Gehen

So habe ich für jetzt nichts mehr von dem Gericht
zu fürchten frug ihn der Geheimrath noch einmal an
der Thür

Alles was Sie zu fürchten haben, beruhigte dieser
trage ich in meiner Brieftasche es ist jetzt an mir

dafür zu sorgen daß es bald Ihr Eigenthum wird Für
jetzt erbitte ich mir nur eine sichere Begleitung damit ich
auf meinem Wege zur Treppe hinab nicht dem abermaligen
Ueberfalle meines vierfüßigen Feindes ausgesetzt bin der mir
einen so üblen Willkomm bereitete

Der Geheimrath erfüllte diesen Wunsch indem er dem
Charlatan selbst das Geleite gab

Er kämpfte Tage und Nächte lang einen harten Kampf
und entschloß sich nur mit schwerem Herzen zu dem Schritt
Aber er that ihn denn er fand es weniger entehrend seine
Hand zu einer Täuschung zu leihen um die nur wenige
Personen wußten als einen Bankerott zu machen den die
ganze Residenz erfuhr

Einige Zeit nach jener Unterredung bemerkte die Nach
barschaft daß zwei Fenster in der Wohnung des Geheim
raths Marlow beständig verhüllt waren Täglich um eine
bestimmte Stunde hielt eine jener zweispännigen Equipagen
vor der Thür wie sie bei den Aerzten der Residenz allge
mein im Gebrauch waren Der aussteigende Arzt hielt sich
sehr lange in dem Hause auf seine Besuche wurden immer
häufiger denn es währte nicht lange so fuhr der Wagen
des Tages zweimal endlich sogar dreimal vor Zuletzt wurde



Ein humoristischer Geburtstagswunsch
für Bismarck von Ernst Dohm

Im Berliner Montagsblatt bringt der poetische Feuille
tonist desselben Ernst Dohm dem Reichskanzler zu seinem
Geburtstage auch ein paar Zeilen satyrisch gemüthvoller Gratu
lation Nachdem er die mannichfachen namentlich die finan
ziellen Schrecken des Ultimo geschildert fährt er fort

Das sind gar böse Sorgen zwar
Doch drücken sie uns nicht nieder
Sie kehren in jedem Vierteljahr
Ganz regelmäßig wieder
Viel mehr beschäftigt Geist und Herz
Die größte aller Sorgen
Die brennendste Frag am letzten März
Was schenken wir Ihm morgen
Denn morgen morgen zum ersten April
Gebührt ein Angebinde
Und mag s so klein sein wie es will
Dem hohen Geburtstagskinde

Was aber bringen wir Ihm dar
Das ist die große Frage
Die richtige Antwort macht sürwahr
Uns nicht geringe Plage
An Geld und Gut an Ruhm und Ehr
Und ähnlichen schönen Dingen

Ist Er so reich daß wir nicht mehr
Vermögen hinzuzubringen

Ein Denkmal ksrs porsnmns
Hatt ich in Aussicht genommen
Allein da sind mir zu meinem Verdruß
Die Kölner zuvorgekommen
Was also frag ich soll es sein
Das wir zum Wiegenfeste
Ihm schenken Halt Da sällt mir ein
Ich glaub es ist das Beste
Das Allerbest auf jeden Fall
Wir schenken Ihm dem theuern
Verehrten Geburtstagskinde all

Die neuen Zöll und Steuern
Mit denen Er zu unserm Wohl
Uns freundlichst will bedenken

Und wenn das Tabaksmonopol
Wir Ihm dazu noch schenken
Dann also scheint s mir würden wir
Hinreichend generös sein
Und auch zugleich auf gute Manier
Den ganzen Bettel los sein
Noch Eins an den Kölner Magistrat
Hat Er ein Schreiben gerichtet
Er fühle sich ihm in der That
Zu hohem Dank verpflichtet
Doch von Beschämung fast erfüllt
Kann man bescheidener handeln

Noch neben seinem ehernen Bild
In Fleisch und Bein zu wandeln
So wünschen wir Er möge dies Joch
Geduldig aus sich nehmen
Und viele viele Jahre noch
Sich seines Wandels schämen

Aus Provinz und Umgegend
An der Präparanden Anstalt zu Heiligen st adt

ist der kommissarische Lehrer Solf daselbst als zweiter Leh
rer angestellt worden

Schmiedeberg Am vergangenen Freitag Vormit
tags 10 Uhr kam im Postgebäude das Zimmermeister Cru
cius fche Haus hier Feuer im Dachraum aus bisher noch
nicht ermittelten Gründen aus und brannte das Gebäude
bis aus die Umfassungsmauern nieder Die Postsachen
wurden gerettet die Telegraphenstation war bereits am
29 März Abends wieder eröffnet und eine Unterbrechung
bei der Post hat fast gar nicht stattgefunden Witteub Kr Bl

Vacante geistliche und Lehrerstellen
Durch Versetzung ihres bisherigen Inhabers ist die Pfarrstelle

zu Schnellmannshausen Diözes Ober Dorla mit welcher excl Woh
nung das Minimal Einkommen verbunden ist vacant geworden

im Bereiche des Hauses und der nächsten Umgebung die
Straße mit einer dicken Schicht Stroh bedeckt und das
Geräusch des Verkehrs dadurch abgedämpft so daß eine un
heimliche Stille herrschte und die Nachbarschaft aus einer
theilnahmsvollen Spannung gar nicht mehr herauskam dazu
gingen Bediente in reichen Livrsen zu allen Tageszeiten in
dem Hause aus und ein um sich im Auftrag ihrer Herr
schaft nach dem Stande der Dinge zu erkundigen

Eines Tages kam ein junger Arzt Doktor Denkhausen
in jene Gegend die er in den letzten zwei Wochen nicht be
treten hatte und sein Erstaunen läßt sich schwer beschreiben
als er erfuhr daß die getroffene Vorkehrung dem auf den
Tod erkrankten Töchterchen des Geheimraths Marlow gelte
Seine Ueberrafchung hierüber war gewiß gerechtfertigt denn
er war der Hausarzt des Geheimraths und vermochte sich
nicht zu erklären weshalb man ihn nicht gerufen hatte Da
er eine große Anhänglichkeit an die Familie besaß so über
wog seine Besorgniß und Antheilnahme an dem Krankheits
falle jedes andere Gefühl und so eilte er hinauf um sich
nach der kleinen Patientin zu erkundigen Der Geheimrath
empfing ihn und theilte ihm auf Befragen mit daß sein
Töchterchen von einer Gehirnentzündung befallen sei Denk
hausen wußte nicht recht was ihm in dem Wesen des Ge
heimraths auffiel vielleicht war es Verlegenheit vielleicht
auch Besorgniß um das Kind

Er unterdrückte aus Zartgefühl natürlich die Frage
warum man ihn als Hausarzt nicht gerufen habe aber er
wollte wenigstens als Freund des Hauses die kleine Pa
tientin sehen Der Geheimrath beantwortete jedoch dieses
Verlangen dahin daß Doktor Baldamus dessen Behand
lung er das kranke Kind anvertraut streng verordnet habe
Niemanden ohne alle Ausnahme an das Krankenbett

zu lassen Forts folgt

Die Besetzung der Stelle welche theils königlichen theils Privat
Patronats ist erfolgt diesmal durch den Privat Patron Zur Stelle
gehört eine Kirche

Durch die Versetzung ihres Inhabers ist die 2 Predigerstelle zu
Genthin Diözes Altenplathow vacant geworden Dieselbe steht unter
königlichem Patronat und gewährt ein Einkommen von 2227 Mark
Eine Amtswohnung ist nicht vorhanden Zur Parochie gehören drei
Kirchen Die Besetzung erfolgt gemäß S 3 der Verordnung vom
2 December 1874 und Z 32 der Kirchengemeindeordnung diesmal
durch das königl Konsistorium der Provinz Sachsen mit Konkurrenz
der Gemeindewahl

Zum 1 Juli d Js kommt die unter königlicher Kollatur
stehende zweite Lehrerstelle zu Heiligenthal Ephorie Gerbstedt durch
Versetzung ihres zeitigen Inhabers zur Erledigung

Die unter königlicher Kollatur stehende vacante erste Lehrer und
Kllsterstelle im Dorfe Roßleben Ephorie Artern gewährt nach Abzug
des einem Emeritus zu gewährenden Antheils ein Einkommen von
ungefähr 971 Mark neben freier Wohnung und Feuerungsentschädigung

Personal Chronik
Die erledigte evangelische Oberpfarrstelle zu Ziegenrllck in der

Diözes gleichen Namens ist dem bisherigen Pfarrer Albert in Lieb
schütz verliehen worden

Der Forst Kandidat Hubert Joseph Räß zur Zeit beschäftigt
inr Forstrevier Fermerswalde Kreis Schweinitz ist als Feldmesser
vereidigt worden

Der Kandidat der Feldmeßkunst Wilhelm Becker zu Schmiede
berg ist als Feldmesser vereidigt worden

Der Militair Jntendantur Negistrator Schüler von der Inten
dantur 4 Armee Korps ist unter Belassung in seinem Kommando
Verhältniß beim königl Kriegsministerium zur Intendantur des Garde
Korps versetzt worden

Aus Halle und Umgegend
Se Majestät der König hat dem Oekonomie Rath

Dr MI Stadelmann zu Halle den Rothen Adler
Orden vierter Klasse verliehen

Gestern Abend gegen 9 Uhr erschoß sich in der
Wohnung seiner Eltern Geiststraße 51 der 17 Jahre alte
Laufbursche Karl G Als Motiv dieses Selbstmordes wird
angenommen daß er in die Marine habe eintreten wollen
aber auf 1 Jahr zurückgestellt worden sei

Civilstand Meldung vom 29 März
Aufgeboten Der Handarbeiter O Nicolai Anker

gasse 3 und W Martin Bechershof 11 Der Bäcker
H Stabler gr Steinstraße 70 und M Günther Leipzi
gerstraße 50 Der Handarbeiter F H Krostewitz und
D G W Klinz Böllberg Der Schuhmachermeister
H G Kämmerer und B Th Wolf Sangerhausen

Eheschließungen Der Handarbeiter W Katzwinkel
und B Müller Unterberg 4/5 Der Büreaugehülfe
C Eilfeld alter Markt 27 und H Harzmann großer
Sandberg 12 Der Schmied H Eisentraut und I verw
Pietzsch Kellnerg 9 Der Bäcker F Hädrich Schützen
gasse 19 und E Scheibe Weingärten 17 Der Hand
arbeiter O Sprotte Giebichenstein u H Eisfeld Magde
burgerstraße 40 s Der Glasermeister F Mende
Schützengasse 1 und L Schütze Hospitalplatz 2 Der
Handarbeiter W Paasche und I Zeuner Gartengasse 4

Der Maschinenschlosser F Büchner alter Markt 33
und P Brode Hanfsack 1

Geboren Dem Handarbeiter C Fuchs eine T
kl Sandberg 5 Eine unehel T Gartengasse 5
Eine unehel T Hallgasse 2 Mne unehel T Entb
Jnstitut Dem Gastwirth H Neubauer eine T Ranni
schestraße 16 Dem Bäckermeister G Amthor ein S
Königstraße 17 Dem Psefferküchler E E Wilke eine T
gr Wallstraße 42 Dem Strafanst Aufseher C Bran
denberger eine T Kirchthor 16 Dem Tischler F Witt
schonke ein S Parkstraße 5

Gestorben Des Kupferschmied A Aiemke S Franz
27 T L tö1setasis Geiststraße 39 Des Postschaffner
E Trümpler S Otto 1 M 25 T Brechdurchfall Kö
nigstraße 40 Des Rentier Th Brauer T Johanne
Henriette Wally 11 10 M 11 T Basilarmeningitis Schul
berg 4 Des Handarbeiter F Schmidt T Anna 10 I
7 M 1 T Basilarmeningitis Lindenstr 26 Des Fuhr
mann C Kittel S Karl 13 I 10 M 12 T Unter
leibstyphus Stadtkrankenhaus Der Kaufmann Oskar
Troitzsche 20 I 18 T Steinweg 22 Des Hand
arbeiter L Riehl S Wilhelm 2 M 12 T Atrophie
Feldstraße 10 b

Meldung vom 31 März
Aufgeboten Der Bergmann W Kreutzmann

Gimritz und B Vogler Merfeburgerstraße 17 Der
Büreaugehilfe F Engling Martinsberg 5 und A Pfeifer
vor dem Steinthor 11 Der Schneider Th Prätzel
gr Rittergasse 7 und E Fiedler gr Rittergasse 16
Der Eisendreher R Gedat Gommergasse 5 u B Bunge
Saalberg 21 Der Mechaniker P Meyer Breitest 37
u E Rathmann Domplatz 4 Der Arb Ch W Ber
ger Seeben und M C A Lüttig Halle Der Buch
halter F W O Händel Weißenfels und L A Sonn
tag Wildschütz

Eheschließungen Der Kaufmann H Lindemann
Magdeburg und A Kobe Leipzigerstraße 64 Der Gelb
gießer E Rogaske und W gesch Kanzler Hanfsack 1
Der Zimmermann F Günther vor dem Steinthor 6 und
A Naumann Zinksgarten 9 Der Mechaniker H Schä
fer gr Rittergasse 2 und A Naucke Bärgasse 1/3
Der Schlosser R Rumpold Königstraße 20g, u A Hom
burg Pfännerhöhe 5ä Der Maler E Hüfner große
Märkerstraße 9 und R Weilepp Thorstraße 2

Geboren Dem Handelsmann G Graßmeher ein
S Bäckergasse 1 Dem Schuhmachermstr F Weinreich
eine T Kuttelpforte I Dem Handelsmann F Hennicke
eine T Feldstraße 10o Dem Tischler W Ebel eine T
Brunoswarte id Dem Fabrikarb L Noack ein S
Ludwigstr 11 Dem Fabrikarb E Bernhardt ein S
kl Ulrichstr 8 Dem Fabrikarb W Krüger eine T
Leipzigers 50 Dem Handarb C Sommer eine T
Saalberg 18 Dem Schmied E Rätzsch ein S kleine
Ulrichstraße 3 Dem Handarb F Schreiber eine T
Weidenplan 1 Dem Former E Nagel eine T Ran
nischestraße 14 Dem Weichensteller E Schnabel eine
T vor dem Steinthor 10

Gestorben Des Schuhmachermeister E Mohr T

Anna 2 I 1 M 3 T Rachitis Herrenstraße 16
Ein unehel S 2 M 17 T Darmkatarrh Bernburger
straße 37 Der Schiffer Wilhelm Schurig 49 I 6 M
13 T Lungengangrän Klinik Eine unehel T todt
geb ,Brunosw 16 Die Wittwe Fr Soph Voigt geb Kürsch
ner 69 I 2 M 19 T Ugrgsinus ssllilis Fleischerg 40
Der Schuhmachermeister Christian Carl Pötsch 72 I 11 M
11 T Phthisis Fleischergasse 40 Die Wittwe Bertha
Lonise Adelheid Bechstein geb Rauchfuß 34 I 7 M 24 T
Peritonitis Diakonissenhaus Des Postschaffner Fr Rei
chenbach T Anna II 6 M Hirnhautentzündung Augusta
straße 8 Des Droschkenkutscher M Trinks Ehefrau
Henriette geb Klinz 60 I 5 M 23 T Brustleiden Park
straße 2 Marie Augusteniack 28 I Lungenambolie
Klinik Eine unehel T 1 M 12 T Atrophie Mar
tinsberg 4g

Giebichenstein Meldung vom 26 März
Aufgeboten Der Expedient August Moritz Schicker

und Luise Auguste Glaser Giebichenstein und Lohl Der
Steinsetzer F A B Enders und D H W A Fränkler
Trothaschcstraße 16 und Domaine

Meldung vom 27 März
Aufgeboten Der Fabrikarbeiter W K H Hohn

dorf und M W Mattheis Eröllwitz und Giebichenstein
Geboren Dem Droschkenkutscher F G Schieriot

eine T Breitenstr 3 Dem Handarb C E W Schön
felder ein S kl Brunnenstraße 1 Dem Maurer
W L Deutschbein eine T Advokatenstraße 6

Gestorben Der Handarbeiter A G Matthias
29 I 11 M 4 T Lungenschwindsucht Reilstraße 35

Meldung vom 28 März
Aufgeboten Der Schlosser F H Stöckert und

A L Gerwinski Giebichenstein und Halle
Geboren Dem Fleischermeister F Ch A Wiede

mann eine T Burgstraße 42 Dem Bäckermeister
A C Prell ein S Gosenstraße 8 Dem Maurer
F O Tschernitz eine T kl Breitenstraße 5 Dem Zim
mermann S F Kramer ein S kl Gosenstraße 5

Gestorben Dem Kupferschmiedemeister G W Stöck
ler eine T 2 I 10 T Hirnhautentzündung Reilstraße 3

Standesamt Trotha
Aufgeboten am 28 März Der Schuhmacher F

L Trebesius Halle und W F Frönicke Trotha Am
29 März Der Arbeiter E W Berger Seeben und M
C A Lüttig Halle Der Wirthschafts Jufpector F W
Schröder Trotha und M W E Lehmann Trotha

Geboren am 27 März Dem Zimmermann F A
Richter ein S Trotha

Gestorben am 28 März Des Handarbeiter E Kiesche
S Hermann 3 I 5 M 25 T Bräune Trotha

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 1 April 1879

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 KZ unverändert geringere Sorten 156 165 M

mittlere 177 180 M feinere 181 186 M
Roggen 1000 icA 131 134 M
Gerste 1600 in matter Haltung geringere Landgerste 144 150 M

bessere 156 170 M feinste Chevalier 180 190 M
Exquisite Qualitäten über Notiz

Gerstenmalz 50 KZ 13,30 13,80 M
Hafer 1000 ic 125 136 M
Kümmel 50 KZ 30 31 M
Mais 1000 kA Donau neue trockene Waare 130 M bez amerika

nischer 125 130 M
Lupinen 1000 95 100 M
Kleesaaten SV Kg rothe 32 46 M weiße 20 50 M schwedische

40 50 M Luzerne 50 70 M Esparsette 17 18 M
Oelsaaten 1000 kA Raps 260 270 M
Stärke 50 kss 20,50 21 M bei lebhafter Nachfrage
Spiritus 10,000 Liter Proceute loco unverändert Kartoffel 51,25 M

Rüben 49 M
Nüböl 50 ltA 29 M gefordert
Solaröl 50 Kilo unverändert bis Juni bei monatlich gleichen Raten

6,50 M bezahlt
Malzkeime 50 fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kx 6 6,25 M
Kleie Roggen 4,75 5 M Weizenschaale 4 M Weizengrieskleie

4,75 M
Oelkuchen 50 kx 7,10 7,30 M

Datum
Taq Stunde

Baro
meter

Par An

Thermo
meter

Nt aum

Thermo
meter

Cels

Duust
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit

/n

Wind

31 März

l April

2Nm
10 Ab

7M

334,7
334,4

334,3

10,80
7,60

8,00

13,5
9,5

10,0

3,19

3,14

2,26

331,51
331,26

331,04

62,9

80,5

80,9 3 0

Wasserstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 31 März Abends am neuen
Unterhaupt 3,28 am 1 April Morgens am neuen Unter
haupt 3,32 Dieter

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 4 April Vorm 9 Uhr

allgemeine Beichte und Communion Herr Consistorial
Rath v Dryander

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 31 März 1879

Entschuldigt waren die Herren Gneist Dr Opel für
heute und die nächste Sitzung Walter Zorn und Jentzsch
von 6 /z Uhr ab

Von den Mitgliedern des Magistrats waren anwesend
Herr Oberbürgermeister von Voß Herr Bürgermeister Frei
herr vom Hagen die Herren Stadträthe Jordan Zernial
von Holly Dryander und Herr Stadtbaurath Schultz

Vorsitzender Herr Justizrath Göcking
Schriftführer Herr Sanitätsrath Dr Hüllmann
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung theilt der Herr

Vorsitzende Folgendes mit
1 daß der Direktor der hiesigen Taubstummen Anstalt

Herr Klotz am 2 April cr Nachmittags von 4 bis 5 Uhr
im Saale der Volksschule eine öffentliche Prüfung der Taub



stummen abzuhalten beabsichtige und die Versammlung dazu
einlade

2 daß das Comite der Gesellschaft für die Gartenbau
ausstellung deren Gesuch um Bewilligung einer Beihülfe zur
Prämiirung vorzüglicher Leistungen in der Sitzung vom
17 März cr abgelehnt wurde sein Gesuch um eine mäßigere
Beihülfe erneuert und der Magistrat dies Gesuch
zur Kenntnißnahme mitgetheilt habe ohne dasselbe weil
neuere Momente nicht vorgebracht sind zu befürworten Der
hiernächst aus der Mute der Versammlung gestellte Antrag
auf Bewilligung von 300 Mk welchen die Herren Bethcke
Dr Richter und Lutze befürworteten wurde mit 20 gegen
13 Stimmen abgelehnt

3 daß vom Magistrat eine Vorlage in Betreff der
Schlachtehausanlage eingegangen sei welche darin gipfele
daß noch ein neues Grundstück vorgeschlagen werde Der
Herr Vorsitzende schlägt vor vor dem Eintritt in die materielle
Verhandlung den Magistrat zu ersuchen die erwähnte Vor
lage zunächst authographisch vervielfältigen und unter die
Mitglieder der Versammlung vertheilen zu lassen Die Ver
sammlung ist damit einverstanden

Hiernächst kamen die zur Verhandlung vorliegenden
Gegenstände wie folgt zur Erledigung

4 Der Etat der Kämmerei pro 1879/80 Abschnitt
L und lit XII bis XV sowie der Abschluß des Ge
sammtetats werden nach den Vorschlägen der Finanzkom
mission in allen Punkten festgesetzt und die von der
Finanzkommission vorgeschlagenen Resolutionen dahingehend

dem Magistrat in Erwägung zu geben ob nicht einzelne
Gebäude der städtischen Verwaltung zum Zwecke der Feuer
versicherung zu gering abgeschätzt sind und

die bei einzelnen Positionen abgesetzten Beträge dem
Abschnitte v Dispositionsfonds für beide städtische Be
hörden zuzuschreiben

angenommen
Von der Nachweisung des Aktivvermögens welche Herr

Bethcke vortrug nahm die Versammlung Kenntniß Herr
Referent bezeichnete die Finanzlage der Stadt als eine sehr
günstige durchaus zufrieden stellende

5 Ref Herr St eckn er Der Etatsposten lit XIV
L 1 für Unterhaltung und Reinigung der Kanäle aä
6000 für das laufende Etatsjahr hat sich als nicht aus
reichend erwiesen da mehrere nicht vorherzusehende größere
Reparaturen c an Kanälen bedeutende Mehrausgaben noth
wendig gemacht haben

Der Magistrat beantragt daher für bereits verausgabte
und im März cr noch zur Verausgabung gelangende Gelder
die Summe von 750 nach zubewilligen Dies geschieht
vorbehaltlich der Rechnungslegung

6 Ref Herr Hildebrandt Der Magistrat theilt
die über den Erwerb des hiesigen Schauspielhauses durch
die Stadt gepflogenen Verhandlungen zur Kenntnißnahme
und mit dem Antrage mit sich mit der Annahme der von
dem Eomit6 der Gesellschaft zur Erbauung eines neuen
Schauspielhauses gemachten Offerte der Stadt das Schau
spielhaus für einen Preis von 30 000 und gegen Ueber
nahme einer Forderung der hiesigen Sparkassengesellschaft in
Höhe von 2700 käuflich überlassen zu wollen einver
standen zu erklären Dies geschieht und werden die zur
Erwerbung des Schauspielhauses erforderlichen 32700
bewilligt Herr Bethcke als Mitglied des offerirenden
Comites enthielt sich der Abstimmung

7 Ref Herr vr Schrader Im Verfolg des Be
schlusses der Versammlung vom 17 Februar cr und unter
Anschluß der Mittheilungen aus Leipzig Magdeburg Bres
lau und Posen über den in diesen Städten bezüglich der
Stadtverordnetenverhandlungen bestehenden Publikationsmo
dus macht der Magistrat zur Kenntnißnahme Mittheilung
daß in keiner dieser Städte eine offizielle oder auch nur
offiziöse stenographische Veröffentlichung der Stadtver
ordnetenverhandlungen erfolgt wohl zweifellos weil einer
amtlichen durchaus korrekten Redaktion derselben auf

Grund stenographischer Aufzeichnungen kaum zu überwindende
Schwierigkeiten und mancherlei sonstige Bedenken sich ent
gegen stellen Der Magistrat ist daher noch fortwährend
der Ansicht daß wenn in Wirklichkeit das Publikum durch
Form und Inhalt der gegenwärtigen offiziellen Berichte nicht
befriedigt werden sollte die Redaktionen der hier erscheinen
den Tagesblätter sich genöthigt sehen werden ihren Repor
tern die Erstattung ausführlicherer Berichte zur Pflicht zu
machen Der Magistrat kann sich daher zu dem Engage
ment eines Stenographen nicht entschließen und erneuert
seinen früheren Antrag es bei dem bisherigen Publikations
modus lediglich bewenden zu lassen Die Versammlung nahm
hiervon Kenntniß

8 Ref Herr Sachs In Folge des Beschlusses der
Versammlung vom 24 März c die vom Kaufmann Simon
behauptete Kündigung Seitens des Vorbesitzers des jetzt der
stadt gehörigen Hauses Leipzigerstraße 106 zum 10 April c
anzunehmen hat Simon jetzt die Fortzahlung der bisherigen

Miethe von 3000 offerirt wenn ihm das Haus nebst
Laden noch bis 1 April 1882 unter den bisherigen Be
dingungen überlassen werde auch für den Fall daß die Stadt
des qu Hauses zu anderen öffentlichen Zwecken benöthigt sei
resp zur Verbreiterung der Leipzigerstraße niederlegen sollte
sich bereit erklärt sich der Aufhebung des Vertrages während
der Miethszeit nach vorhergegangener halbjährlicher Kündi
gung zu unterwerfen Der Magistrat beantragt auf die
von Simon nachgesuchte Verlängerung des Miethsvertrages
unter den gedachten Bedingungen einzugehen Die Ver
sammlung beschließt den Miethsvertrag mit Herrn Simon
unter den bisherigen Bedingungen bis 1 Oktober 1880 be
stehen zu lassen

9 Ref Herr Kyritz Der Magistrat beantragt sich
damit einverstanden zu erklären daß zur anderweiten Unter
bringung des zweiten Polizeirevierbureaus resp zur Dienst
wohnung des betr Revierkommissars die benöthigten Räume
in dem Werneke schen Hausgrundstücke Leipzigerstraße 29 vom
1 Oktober cr ab zu dem jährlichen Miethszinse von 780
gemiethet werden und zu diesem Zwecke zu der Tit XI 2 L
xos 14 des Etats ausgeworfene Miethe von 360 pro
1 Oktober 1879 bis 1 April 1880 noch weitere 210
zu bewilligen Die Versammlung ermächtigt den Magistrat
mit Herrn Werneke bis auf 2 Jahre den Miethsvertrag
abzuschließen und bewilligt für das Etatsjahr 1879/80 noch
210

Die übrigen Verhandlungsgegenstände mußten der vor
geschrittenen Zeit halber vertagt werden

Vermischtes
Beitrag zur Unfall Statistik Bei der Mag

deburger Allgemeinen Versicherungs Aktien Gesellschaft
Abtheilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
Februar 1879 zur Anzeige

12 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

5 in Folge deren die Beschädigten noch in
Lebensgefahr schweben

39 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben werden

427 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit

8a 483 Unfälle
Von den 12 Todesfällen treffen 4 auf Landwirth

schaftsbetriebe 2 auf Mahlmühlen je einer auf eine Spin
nerei zwei Tuchfabriken eine Seifensiederei Schneidemühle
und einen Steinbruch von den 5 lebensgefährlichen Ver
letzungen je 1 auf eine Mahlmühle Spiritusbrennerei Ma
schinenfabrik Rübenzuckerfabrik und einen Landwirthschafts
betrieb von den 39 Jnvaliditätsfällen 5 auf Spiritus
brennereien je 4 auf Rübenzuckerfabriken und Mahlmühlen
je 3 auf Maschinenfabriken und Webereien je 2 auf Spin
nereien Schneidemühlen Farbenfabriken Puddel und Walz

werke je einer auf eine Ghpsfabrik Lohmühle Hutfabrik
Brillenfabrik Papierfabrik Eisengießerei Saline Stab und
Faxoneifenfabrik Nadelfabrik einen Steinbruch und die Ein
zelverficherung eines Geschäftsreisenden

Musikalisches
Um auch ihrerseits zur Milderung der Nothlage in unserer

Stadt mit beizutragen ist es dankbar anzuerkennen daß sich
auch in diesem Jahre eine nicht geringe Anzahl junger talent
voller Damen Schülerinnen aus dem bewährten Musikinstitute
des Herrn Direktor Voretzsch entschlossen hat zum Besten
des verehrlichen Frauenvereins für Armen und Krankenpflege
am nächsten Donnerstag Abend 6 Uhr im Volksschulsaale ein
Concert zu veranstalten Nach ihren vorjährigen vorzüglichen
Leistungen zu urtheilen dürfen diese freundlichen Concertaebe
rinnen wohl mit Sicherheit wieder aus eine recht rege Theilnahme
des Publikums rechnen daß aber auch der Kunstwerth der zur
Ausführung kommenden Stücke durchaus kein geringer ist davon

wird sich Jeder leicht aus dem bereits bekanntgegebenen Pro
gramm überzeugen können So wünschen wir denn diesem
löblichen Unternehmen dessen voraussichtlich günstiger Verlauf zu

gleich auch einen Maßstab für die höchst gediegene Unterrichts
methode des Herrn Voretzsch und seiner schätzbaren Frau
Gemahlin abgeben wird von Herzen den günstigsten Erfolg

Aus Halle und Umgegend
Heute morgen überreichte Herr Direktor Fr ick mit

feierlicher Ansprache dem scheidenden Inspektor der Töchter
schulen in den Francke schen Stiftungen Herrn Dieck den
königlichen Kronenorden III Klasse

Repertoir des Stadt Theaters zu Leipzig
Mittwoch 2 April Neues Theater Der Rattenfänger

von Hanteln Altes Theater Graf Essex

Die General Versammlung des Vereins znr
Erbauung von Familien Wohnungen

findet Mittwoch den 9 April a v Rachmittag
5 Uhr im Nenmarkt Schietzgraben statt Tages
ordnung 1 Rechnungslegung resx Abnahme 2 Vor
standswahlen 3 Kündigung der letzten 92 Stück Ver
eins Aktien rssx Verfügung über das Vereins Vermögen

Zugleich machen wir darauf aufmerksam daß die Zins
leisten xro 1875 versallen wenn deren Betrag bis Ende
dieses Jahres nicht abgehoben wird

Halle den i April 1879 Der Vorstand

Nachtrag
Berlin 1 April Die plötzlich beschlossene Abreise der

kronprinzlichen Familie nach Wiesbaden zu mehrwöchigem Auf
enthalt daselbst steht wie das Tageblatt vernimmt mit zwei
bedenklichen Krankheitsfällen im Zusammenhang die inzwischen
im kronprinzlichen Palais vorgekommen sind und die im Verein
mit der tiefen Niedergeschlagenheit von welcher die Frau Kron
prinzessin in den die schmerzlichen Erinnerungen unmittelbar
wachrufenden Räumen beherrscht wird einen sofortigen Orts
wechsel als durchaus geboten erscheinen ließen Am Freitag ist
nämlich Frau Greiszu die Garderobefrau der Prinzessin Vik
toria an einem anscheinend diphtheritischen Halsleiden erkrankt
so daß ihre Ueberführung in ein Krankenhaus bewirkt werden
mußte Von einem ähnlichen Uebel ist nachträglich auch noch
Miß Pink die Bonne der jüngsten Prinzessinnen ergriffen
worden In diesem zweiten Falle ist es allerdings weit leichter
aufgetreten Diese Krankheitsfälle gaben wie gesagt den Aerz
ten den ersten Anlaß der kronprinzlichen Familie die ungesäumte
Räumung des Palais dringend anzurathen ein Rath dem der
Kronprinz um so bereitwilliger Folge gab als er auch seine
trostlose Gattin den direkten Gemüthsbewegungen zu entziehen
wünschte

Herrschaftlich und elegant eingerich
tete Wohnung 6 heizb Zimmer meh
rere Kammern c mit Garten Wil
helmstratze 5 für 1 Oktober zu vermiethen
Näheres pari

Königstraße 13
ist eine herrschaftliche Wohnung sofort
oder später zn vermiethen Näheres
daselbst w der 1 Eta ge
Die III Etage v 2 St 2 K K u Zub

zum 1 J uli zu verm Charlottenstr 3 II

II Etage sür 390 z 1 Julien
vermiethen gr Ulrichstratze 59

I

In meinem Hause ist zum

I October die 2te Etage

C 1 llltiW
Gr Steiustr 19 freundliche Wohnung

4 St K K u Zub p 1 Juli od spät
zu bez 480

Bernbnrgerstr 32 durch SubHast frei
geword herrsch neu eingericht Woh
nung 5 St K K u Zub Badest
Mitbenutz d gr Gart sofort oder später
zu bez 540

Daselbst St 2 K K sofort oder spä
ter zu bez 135
Ernst Haaßengier gr Steinstraße 10

Eine Wohnung bestehend aus 3 St 3K
K u Znb ist zu vermiethen

große Brauhausgasse 31

Gr Märkerstr 13 ist die 1 Etage
5 Zimmer nebst Zubehör zu verm

Freundliche Wohnung 3 Stuben 2 Kam
mern Küche und Torfgelaß per sofort zu be

Schmeerstraße 37/38

2 St 2 K u Zub zu v alter Markt 33
1 Wohnung v 2 St 2 K K sofort od

später zu vermiethen Lindenstraße 25
1 Wohnung 2 Stubcu nebst allem Zub

zu vermiethen Giebichen stein Tr iststr 35/36

2 Stuben 3 Kammern Küche Entrse und
Zubehör sofort oder zum 1 Juli zu beziehen

kl Ulrichstraße 31
Freundl Wohnung nahe am Paradeplatz

2 St 2 K K mit Wafserleit zum 1 Juli
zu beziehen Zu ersr kl Schloßgasse 3 p

2 Stuben u Zub verm alter Markt 15
Eine Wohnung von 2 Stuben Kammer u

Küche nur an ruhige Leute zu vermiethen

Zu erfragen Steinweg 5
Kl Wohnung zu 19 von einzelnen Leu

1 Wohnung zu vermiethen Feldstraße 10
Eine freundliche gesund gelegene Wohnung

bestehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche
Boden und Kellerräumen ist zum 1 Juli
gr Schlamm Nr 4 zu vermiethen event so
fort zu beziehen Näheres

Kleinschmieden 3

K Wohnungen B gl od 1 Juli z b
Ludwigstraße 2

1 Wohnung pari 1 gr u 1 kl Stube
1 K 1 Küche u Zub zu v Herrenstr 6 p

Frdl Logis 1 St 2 K K Wasserl u
Zub zum 1 Juli zu beziehen Spitze 25

St K K an stille Leute zu v Harz 26

1 kl St 3 Treppen für 17 A v einer
Person gleich zu beziehen Jägerplatz 14

Eine gr Stube mit allem Zubehör u eine
kleine mit Garten gleich zu vermiethen

Oberglaucha 33

1 Stube für einz Perf ist sos z Preis v
14 zu bez Triststraße 4 Näheres bei

F Noah gr Klausstraße 7
Ein Mitbewohner einer sreundl möblirten

Wohnung gesucht Rannischestr 16 I l
Eine fein möbl Stube u Kammer ist an

einen anst Herrn zu vermiethen Zu erfragen

bei II r vkv gr Märkerstr 7
Kl möbl Zimmer z verm gr Schloßg 3,1

Gar on Logis alte Promenade 28 II
Möbl Wohn m Betten f H alter Markt 9

Möbl Stube und Kammer zu vermiethen
Herrenstraße 15

Gut möbl Zimmer gr Steinstraße 36 III
Große Märkerstraße 23 Bel Etage ist eine

möbl Stube mit Kabinet z u ver miethen

Möbl Stube zu verm Charlottenstr 6 II
Möbl Wohnung für 1 auch 2 Herren oder

D amen billig zu vermiethen alte Promenade 15
Möbl Stube u K fof Dachritzgasse 5 II

Möbl Wohnung kl Brauhausg 21 I
Gut möblirte Zimmer sofort zu beziehen

Bahnhofstraße 12 I
Möbl Stube sogleich zu vermiethen sowie

anst Schlafstelle Blücherstraße 9 II
Möbl Wohnung part für einen Herrn

Geiststraße 3

Fr Möbl Wohn u Kamm Königstr 18 II

Für Bäcker sehr günstige Gelegenheit in
einem nahrhaften Orte Näh gr Wallstr 27

Möbl Wohnung zu v Augustastr 13 II
Anst Schläfst m K gr Ulrichstr 18 II

Anst Schlafstelle offen Schmeerstraße 3

Anst Schläfst m K Bah nhofstr 11 H r I
Anst Kost und Logis k l Sandberg 20 I
Anst Schlafstelle Schülershof 6 p
Anst Schlafstellen Schulgasse 1
Anst Schläfst mit Kost gr Wallstr 27

Ein Beamter sucht zum 1 Juli im Neu
marktviertel eine Wohnung von 2 Stuben u
1 od 2 Kammern Off mit Preisangabe
abzugeben Geiststraße 9

2 Stuben oder 1 Stube mit 2 K u Zubeh
1 Juli gesucht Adr 0 19 Exp d Bl

St K K wird in d Nähe d alten Marktes
zum 1 Mai gesucht Moritzkirchhof 4 1

Ein Haus wird zu pachten gesucht Adr
unter Z l 13 in der Ex ped d Bl

Eine Wohnung 6 heizbare Zimmer circa
900 jährlich zum 1 Juli oder 1 Octbr
gesucht Off G B 19 Exped d Bl

Kinderlose Leute suchen Logis bis 150
1 Juli zu bez Näheres

gr Ulrichstraße 50 im Hof rechts 1 Tr
Eine Dame sucht ff Logis v 3 St 4 K

1 K oder 4 St 3 K K nebst Zubehör in
der Nähe der Promenade oder Bahn Gefl
Offerten unter M B in der Exped d Bl

Hall Tnrn Berein
Montags und Donnerstags Uebung



Ausgezeichnet Me Vttlinge sette Neltr Sprotten i
Nndergartenarlietten
nmeste Borlagen lSiRkvrvsuvv

reichste Auswahl

6 am Leipz Thurm
k gebranntZ A 1 50empfiehlt Ott VI iv v

Gut kochende

LlÄI viitrÄvIitvempfiehlt villigst

O S Leipzigerstratze 78und Filialen

Anmeldungen zur Sonnlagsschule
welche jungen Handwerkern Unterweisung in der Anfertigung schriftlicher Aufsätze in
der Geometrie im Rechnen und Zeichnen ertheilt nimmt täglich von 11 12 Uhr
entgegen

Halle den 1 April 1879 Schnldireetor

Feinsten Liiueburger

UMs Niiis
s F 80 H, empfiehlt

ZKZuKUiiK
Leipzigers 78 u Walen

Wegen Geschäftsaufgabe sollen Sträucher
Rosen Estrachon Erdbeerpflanzen Blu
men Erde und andere verschiedene Pflanzen
billig verkauft werden Hermannst raße 2

FrischeMeler Bücklinge neue Brat
heringe und Aal in Gelve empfiehlt

Ein sehr gut erhaltenes tafelförmiges

Gasthos zum goldene Pflug
Hochseine große

empfingen heute einen größeren Posten und
empfehlen dieselben in Kisten und im Ein
zelnen billigst

st/ hkleine Steinstratze

empfing

Schmeerstraße 36

Kalk täglich frisch Mühlberg 6
ZU

Ein Schwein f Restaur p Bockshörner 9
Ein Garten Pavillon von Holz con

struirt ist zu verkaufen
im Gesellschastshause zu Diemitz

Ein Schwein Schl verk Gartengasse 4
Ein gut erhalt Kinderwagen zu verkau

fen Graseweg 1 Hefehandlung
Ein Cousirmandeurock noch gut billig

zu verkaufen KapeUengasse 2

Kommode Ausziehtisch Stühle Näh
tisch zu verkaufen Thalgasse 6
8 Ell Marktbude u Kisten verk alt Markt 9

Sopha Matratzen u Bettstellen emps
billigst Tapezierer gr Ulrichstr 52
Die Restbestände des

M 1 MI
werden nur noch kurze Zeit zu billigsten

Auctions Taxpreisen

hier Iv Iv geräumtEs befinden sich noch am Lager
Herren Stiesel früh Pr 13 jetzt 8,5V
Dameu Lederstiesel früherer Preis 11

jetzt 0Damen Lastingsstiesel früherer Preis s
jetzt 3,25

Kinder Stiesel früh Pr 2 50 jetzt 75 H
Haus Promenaden und Ballschuhe so
lange der Vorrath reicht zu sehr billigen
Preisen Es wird nur zu ganz festen Tax

preisen verkauft 10Der Laden ist anderweitig zu vermischen
2 Repositorien Schaufenster Ständer Stühle
und Tritte sind daselbst billig zu verlausen

sowie

Noritö WuiA
empfiehlt

v
v

Ein schöner Heckbauer u 4 Rohrstühle
zu verlaufen gr Ulrichstraße 54 III

Kommode verk billig kl Schla mm 1
Zu dem bevorstehenden Wohnungswechsel

empf in reicher Auswahl
kl Brauhausgasse 21 I

Eine Million
gnt gebrannte

MWNrilWlM
Natlv kauft

Mühlweg 2
Parterre u Bel Et 3 St 2 K sof oder
1 Juli zu beziehen

Stube m K u Kochgelegenheit an einzelne
Leute zu vermischen z 1 Juli Geiststr 12

I kleine Wohnung
zu beziehen

Mit und ohne Spiralboden
sowie dazu passende

7 Seegras nd Roßhaar
Matratze

Eiserne gewöhnl Waschgestelle
mit Garnitur ä 4 25

Feine eiserne Waschtische
Eiserne Flaschenschränke
empfehle bei großer Auswahl zu billigsten Preisen

große Ulrich striche 69

Kl Möbelfuhr w apg Brüderstr 13

Nicht zu Abersehe
Um 86bui K

empfiehlt zum Biehmarkte seine

osMSQtisr 11 ovieLcliMousu Ukr rt
zu den bekannten billigste Preisen Stand auf dem plat I
und an der Firma kenntlich aus Mersebnrg
Die Gärtnerei von L ZrÄsr Mßr 13

empfiehlt in den besten Sorten öl llllz ll niedrige Rosen edle u
wilde Weinstöcke versch Stauden Nelken Stiefmütterchen Tausendschön Primel
Anrikel Farrnkräuter Lack Levkoyen c zc zu billigem Preis

um damit zu räumen billigst

verlegte ich von Bahnhosstratze 12 nach

uZiistAstrasss Nr 12 MM
der Berlim Kölnischen Feuerversichernngs Actien

der Transport Unsall Verstchernngs Act Gesellschaft Aüric
der P rentz Leben s Berfi ch ernngs Actien Gesells chaft

Gersteustroh Wetzen u Roggen Ma
schineustroh verk kl Ulrichstraße 27

Billig zu verkaufen
neue dauerhafte Möbel auch bei Abzahlung

bei Tischlermstr Geiststr 51
Ein Haus mit gr Hofraum zu jeden

Geschäft passend zu verkaufen zu erfragen
Breitestr 8

Geübte Schneiderin s Schulberg 6
Ein arbeitsames Mädchen findet Dienst

gr Steinstraße 3
Ein junges Mädchen mit Kindern umzu

gehen verstehend wird für den Vormittag ge
sucht gr Ulrichstraße 16 im Laden

Wohl erhaltene Mahagoni Möbel werden
zu kaufen gesucht Näh in der Exped d Bl

Ich suche unter günstigen Bedingungen einen

Lehrling
Th Görnemann Buchbindermstr

In meiner Werkstatt für Schlofferei und
Blecharbeit suche einige Lehrlinge

Jnlins Lauge Domgasse t
Ein Lehrling kann sof oder später antreten

in d G Schwetschke schm Schriftgießerei
Für unser Produccen Geschäst so Zros

suchen wir einen Lehrling mit guter Schul
bildung Werner H Langeuberg

Ein kräftiger Bursche vom Lande wird
sofort gesucht gr Schlamm 3
Männer zur Gartenarbeit sucht Langegasse 9,1

Einen Laufburschen sucht sofort
Winter gr Ulrichstraße 8

Einen Ausläufer s sof
Ein tüchtiges zuverlässiges Mädchen für

Küche und Haus wird bei gutem Lohn sofort
gesucht Mersebnrgerstratze 38 part

Ein Mädchen für Küche und Haus zum
Mai cr gesucht durch

Frau Schütz kl Berlin 1 II Et
Ein im Weitzniihen geübtes Mädchen sucht

Klausthorvorstadt 6a
Mädcheu Gesuch

Zur selbstständigen Führung eines mittleren
Haushalts wird ein nicht zu junges zuverlässi
ges Mädchen oder Wittwe gesucht Ges Adr
oder Selbstvorstellung erwünscht

Eis leben Vikariatsgafse 7
Ein älteres erfahrenes Mädchen z 1 Mai

verlangt Taubengasse 18 I

Ein junges anständiges Mädchen aus acht
barer Familie vom Lande zwanzig Jahre alt
sucht Stellung auf einem Gute zur Stütze der
Hausfrau oder zweite Mamsell Näheres in
der Exped d Bl

Eine gesunde Amme sucht Stelle

Karzerplan 2
Ein ordentliches anst Mädchen 17 Jahr

alt sucht zum 1 Mai Stellung als Stuben
mädchen Näh Eharlottenstr 3 b Hausmann

Mädche v außerhalb im Kochen
u häusl Arbeite erfahren suchen sofort
15 April u 1 Mai Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Köchin Stuben Haus u Kindermädchen

weist sof 1 Mai u 1 Juli nach
Paul ine Fleckinger kl Schla mm 3

Eine geübte Plätterin sucht noch Geschäft
in u außer dem Hause Sophienstraße 32

US Izum 1 October zu vermiethen Näheres bei
Gebrüder Hiinber Schmeerstraße 24
2te Etage bestehend aus 3 St 4 K

K nebst Zubehör zum 1 October zu vermie
then Schmeerstraße 24

Parterre Wohnung 5 heizb Zimmer
u s w zum 1 Oclvber zu vermiethen

Moritzzwinger 9

Gr Märkerstraße 4
ist die 2te Etage per 1 October zu vermie
then Preis 450 pro imiio
Eine gangbare Restauration
Verhältnisse halber sofort zu übernehmen Nä

heres bei F Schütz kl Berlin 1 II
Wohnungen zu vermiethen sofort zu bezie

hen Feldstraße 7

St K K u s w Auhalterstr 7

zu vermiethen und sof
Saalberg 11

Zum 1 Juli 2 Stuben 2 Kamm Küche
und Zubehör für 150 zu vermiethen

Näheres Moritzzwinger 13 II
Alle Garteuarbeiteu auch neue An

lagen werden mit Fachkenntnitz billigst
gefertigt von

Äse Gärtuer Mühlgraben 2
Lehm und Erde

unentgeltlich abzufahren
AnHalter und Charlottenstr Ecke

WJch ohne
Beesenerstr Nr 6

Am nächsten Donnerstag den 3 April d I
Abends 8 Uhr in der Restauration zur
Tulpe wird die diesjährige ordentliche Gene
ral Versammlung des halleschen Zweigvereins

preußischen Beamten Vereins abgehalten
werden zu welcher die Herren Mitglieder und
diejenigen Herren Beamten welche bei dem
preußischen Beamten Vereine Versicherungen
genommen haben ergebenst eingeladen werden

Der Vorstand
Dr Hochheim er

Kinderwagen Reparaturen u neue Lauben
owie Auslack von Korbmöb u Marktkb
chnell u biU b W t Spitze 23
UMdörssii V srs m
Den geehrten Herren Interessenten zur

Nachricht daß Donnerstag den 3 April des
Viehmarktes halber die Börse ausfällt

Der Vorstand
I A

Stadt Theater
Mittwoch deu 2 April 1879

Mit aufgehobenem Abonnement
IBeuefiz für den Jnfpector und Kassirer

kHerrn C von Lühmann

rtUvLändliches Charakter Gemälde in 5 Acten
von Charlotte Birch Pseiffer

AUaiRritia
Donnerstag den 3 April Abends 7 /z Uhr

Probe Um allseitiges Erscheinen wird drin
gend gebeten

1 Buch mit Gelegenheitsgedichten ist von
einer armen Frau verloren worden Bitte
um gest Zurückgabe

kl Brauhausgasse 17 im Hofe links
Eine Pferdedecke gesunden Abzuholen

Böckstraße 4 bei Meute

Ein Portemonnaie mit Geld u 2 Schlüs
seln verloren Gegen Belohnung abzugeben

Domgasse 1 im Laden

Familien Nachrichten
Statt besonderer Melduug

Die Verlobung unserer Tochter Fanny
mit dem Kaufmann Herrn Wilhelm Sachs
aus Cöln a/RH beehren wir uns hierdurch
ergebenst anzuzeigen

Herm Bauchwitz und Frau

Fanny Bauchwitz
Wilhelm Sachs

Verlobte

Halle a/S Cöln a/RHden 1 April 1879
Todes Auzeige

Heute früh starb nach langem Leiden mein
braver Mann und guter Vater der Schuh
machermeister Christiau Baumauu Allen
seinen Freunden und Bekannten zur Nachricht
Um stilles Beileid bittet

die trauernde Wittwe nebst Sohn
Montag Vormittag starb nach langem Lei

den meine liebe Frau und unsere gute Mut
ter Schwieger und Großmutter Henriette
Trinks geb Klinz

Die trauernden Hinterbliebenen

Für den redaktionellen Theil verantwortlich C BoSardt m Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Heute morgen 10 Uhr verschied sanft nach
kurzem Krankenlager meine liebe Frau unsere

gute Mutter inihrem 60 Lebensjahre was wir tiefbetrübt
anzeigen

Die trauerudeu Hinterbliebenen

Hierzu ine Beilag


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1879
	04
	02
	2.4.1879 (No. 78)
	Telegraphische Depeschen.
	[Seite 531]

	Reichstag.
	[Seite 531]

	Der Charlatan. Eine Geschichte aus unseren Tagen, von Gustav Höcker. (Fortsetzung.)
	[Seite 531]

	Ein humoristischer Geburtstagswunsch für Bismarck von Ernst Dohm.
	[Gedicht]

	Aus Provinz und Umgegend.
	[Gedicht]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Gedicht]

	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S. am 1. April 1879.
	[Gedicht]

	Kirchliche Anzeige.
	[Gedicht]

	Amtlicher Bericht über die Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 31. März 1879.
	[Gedicht]

	Vermischtes.
	[Seite 533]

	Musikalisches.
	[Seite 533]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 533]

	Repertoir des Stadt-Theaters zu Leipzig.
	[Seite 533]

	Die General-Versammlung des Vereins zur Erbauung von Familien-Wohnungen
	[Seite 533]

	Nachtrag.
	[Seite 533]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 533]
	[Illustration]











